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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Gernach 1928 II : TSV 1921 Röthlein III 
Mittwoch, 28.02.2024, 19:30 Uhr

Häring beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1921 Röthlein III am
Mittwochabend in den Armen: Peter Häring hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 5:8-Endstand (24:27 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) Partie gegen den
TSV Gernach 1928 II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV Gernach
1928 II nicht in Bestbesetzung und mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Taktik hatten Glos / Berchtold beim Sieg in drei Sätzen gegen
Gill / Hock ab dem ersten Ballwechsel. Den Sieg von Kress / Häring konnten Nickel / Gerber im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alfred
Glos bezwang anschließend Frank Kress in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Georg
Berchtold bei seinem 3:1 gegen Uwe Gill doch überlegen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Peter Häring war für Kai-Peter Müller am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Norbert Hock war im Anschluss Winfried
Nickel, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Gernach 1928 II und des TSV 1921 Röthlein III in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte
anschließend Alfred Glos in der Partie gegen Uwe Gill, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Georg Berchtold bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Frank Kress. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Kai-Peter Müller gegen Norbert Hock. Der neue Zwischenstand war 3:6.
Winfried Nickel hatte daraufhin gegen Peter Häring bei seinem 3:0 wenig Probleme. Das war ein
souveräner Sieg. Kai-Peter Müller hatte gegen Uwe Gill bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Eher wenig Gegenwehr bekam Alfred Glos bei seinem Sieg in drei Sätzen von Norbert
Hock. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Hock nun 20
Siege bei 9 Niederlagen aus. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Georg
Berchtold sein Spiel gegen Peter Häring letztlich mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Berchtold somit
bei 18 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Häring ein 9:2
ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Gernach 1928 II am 29.02.2024 gegen den TSV
1906 Gochsheim IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.03.2024 gegen den TV
Königsberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Gernach 1928 II

Doppel: Glos / Berchtold 1:0, Nickel / Gerber 0:1 
Einzel: A. Glos 2:1, G. Berchtold 1:2, K. Müller 0:3, W. Nickel 1:1 
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 TSV 1921 Röthlein III
Doppel: Gill / Hock 0:1, Kress / Häring 1:0 
Einzel: U. Gill 2:1, F. Kress 1:1, N. Hock 2:1, P. Häring 2:1


